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IsoBouw Pressetext

Abstatt, Februar 2009
40 Jahre Styropor – Eugen Traub übergibt  IsoBouw Geschäftsführung

Nach über 40 Jahren Mitarbeit scheidet Eugen Traub, im Alter von 65 Jahren, aus der Geschäftsführung der IsoBouw Dämmtechnik GmbH und den dazugehörigen Produktionsstätten Etra-Traub GmbH (Abstatt) und dem IsoBouw Dämmstoffwerk Micheln (Sachsen-Anhalt) aus. Nach dem Tod seines Vaters – Eugen Traub sen., hat er zusammen mit seinem Bruder das im schwäbischen Weinsberg angesiedelte Dämmstoffwerk übernommen. 
Die Keimzelle Etra-Traub steht für eine Vielzahl an Patenten und Gebrauchs-mustern. Als erster deutscher EPS-Hersteller für Aufsparrendämmung war und ist Etra (heute IsoBouw Dämmtechnik) mit dem Produkt GD, welches noch immer produziert wird, sehr erfolgreich. Es gab auch Tiefschläge zu verkraften. Ein Großbrand im ehemaligen Etra-Werk Weinsberg hat wesentliche Teile der Produktionsanlagen zerstört. Im Hinblick auf Neustart und weitere Expansion wurde man in der Gemeinde Abstatt auf der Suche nach Gewerbeflächen für eine komplett neue Fabrik fündig. Im Jahr 1988 wurde das Unternehmen Etra-Traub in die holländische Synbra Gruppe integriert. 
Eugen Traub war Gründungsmitglied des Industrieverbandes Hartschaum (IVH), dessen Vorstand er bis 2008 angehörte. Seine Idee, ganze Häuser mit Sandwichelementen aus Styropor und OBS Platten zu bauen, hat er 2003 in die Realität umgesetzt. Was sich Heute als solides Standbein der IsoBouw Dämmtechnik entwickelt hat, wurde damals in der Branche eher belächelt. Styropor war und ist sein (Berufs-) Leben. Aus diesem Grund wird Eugen Traub weiterhin als Berater innerhalb der Synbra Holding tätig sein.

Zu seinem Nachfolger für das operative Geschäft und der Führung der deutschen Unternehmen ist Jörg M. Pradler bestellt. Des weiteren wurde Wout Abbenhuis zum Geschäftsführer berufen.
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